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Montag den Januar i8v8.

' §8on der Regietuig wirb nachstehende per Rkscr. b.
' d.

Aurich d . 2» Nvv . r zo/ . -präs . Jever d . 27 h . von Seiten
Sr . ExccNenz des.Herrn Commiffaris General eingelau-

> fene Bikanntmachui ' g zur Nachachturig des Publikums
« „durch zur v : ient ! :u, . n Kenntniß gebracht.

Bekanntmachung . -
Der Staats - Rath v ä n H v 0 s f, Com .'

missaris General Sr . Majesiär .des Königs von

Holland in Osiftiesland und Ieverland hat in

Erfa - rung gebracht , da « man von der Resolu¬
tion omrz <deS vorigen D onars in Betreff der

Straffen , und Wege , oie bei oer Verfahrrmg des

Salzes in Ostniesland und Ieverland genom¬
men werden müssen , eineffaffche Auslegung zu
machen und dieselbe jo zu verstehen scheint , als
wenn das Salz auch noch auf ande - n Wegen,
als über Emden , Lear , Carolincnsyl , Hooksyl
und Detern eingeführt werden könne . Dersel¬
be bringt - daher zur Kcnntniß aller derer , wel¬
che solches augeht , daß diein der Resolution vom

rz Oktober vorgeschriebenen Wege , welche von
anderen , als den fünf vorgenannten Plätzen aus
der Fremde nach Ostfriesland nnd Ieverland
führen , lediglich zum Verfahren oder zur Ausfuh¬
re dienen - daß aber keinestveges aufselbigen ir¬
gend einiges Salz eingeführt werden darf.

Es werden demnach alle und jegliche Eingeses¬
sene mndurch ausdrücklich und ernstlich erinnert,
daß alles Salz , welches über andere Plätze ins
Land eingeführt werden möchte , als Conkre-
band angesehen werden und die Einwohner,die sich
dessen schuldig machen , in diein der Salh - J ^er-
. orduung angedrohten Strafen verfallen sollen.

So geschehen zu Aurich . . .
. den .24Nsv . r827. H -Llk HhHzs.

Bekanntmachungen.

Wenn nach einem Anfchreiben des Herrn
Controlleur - General der Finanzen und CoM-
missaris - General der Convvyen und Licenten,
Hrn . vonRremsdyk Hochwohlgeb . an die
Negierung d. d. Aurich vom ^ Dec . nöthig
wird , daß diejenigen Eingesessenen Jeverlands,
w elche in Gemäßheit der erlassenen Verordnungen
über die aus neutralen Hafen kommenden Schif-
ff , für den doppelten Werth des Schiffs und
der Ladung Camion vordem Hrn . Controlleur -'
General von Niemsdyk leisten müssen , ein Attest

-der Regierung oder allenfalls der Beamten im
Lande , wenn sie wegen der Übeln Beschaffenheit
der Wege nicht zur Stadt kommen können , ans-
wirken müssen , des Inhalts , daß sie bei der Ne¬
gierung respt . den Beamten als genugsam sol¬
vent für den Hoppelten Werth der Ladung und
des Schiffs bekannt seyn ; Als wird solches anr
durch zur Kenntniß aller deren , die solches an-
gehk gebracht , und haben diejenigen welche ein
solches Attest zn erlangen begehren , die nökhigen
Nachweisungen über den Werth des Schiffs und
der Ladung , soweit als ihnen solches möglich,
jedesmal zugleich mitbeyzuschaffen .- Wornachrc.

Sigl . Jever d . iz Dec . 1807.
Aus der Negierung.

Vermöge eingegangenen gnädigen Reskripts,
von Sr . Excellenz dem Hrn . Stqarsrach van
Hvoff , ist einem jedem freygegeben worden,
gegen Entrichtung derDerordnungsmäßigen Ab¬
gaben nnd unter Beobachtung der Salz Ver¬
ordnung,mit Salz zu handeln . Jever den - 8
Dec . 1807 . Aus der Regierung.



Gericht !. Procl.
r Zu weil . Evert Hedden minöreuuett Toch¬

ter Vergantung , von ihrer verstorbenen Eltern
Nachlaß , bestehend in

'
verschiedenes Hausgerärh,

Manns - und Frauen - Kleidungs - Stücke,
Linnen , Betten , Tische , Stühle , Schränke , al-

lerley Schustergeräth , gaares und rohes Leder,
Gärber Küpen und weiter zum Vorschein kom¬
mende Sachen , ist terminus aufden 6ten Jan . ,
angesetzt . Liebhaber dazu können sich am gedach¬
ten Lage , früh um - o Uhr , in weil . Evert Hed-
den Behausung zu Rsugarmssiebl einfinden und
der Vergantuttgsordnung gemäß kaufen-

Eigl . Jever d. 2z Dec . 1807,
Ans der Regierung.

2 Zn weil . Hinrich Gerten Jken minorennen

Sohnes Vergantung von /seiner weil . Mutter

nachgelaßene Gäter , bestchend - in - verschiedenes
Hausgeräthe , Tische, . Stühle , Töpfe , und einem

Bette , auch etwas Linnen , ist terminus auf den
Sonnabend als den sten Jan . angesetzet wor¬
den . Liebhaber dazu können sich - am besagten
Tage früh um io Uhr in weil . Hinrich Gerten

Jcken WittweN .Behausung im Waddewa ^ er

Loge einfindech , und - der , Vergantungsordnung
gemäß kaufen . Sigl . Jever d . zoDec . 1807»

Ans der Regierung.
8 Zu der Vsrgantrmg der von Maria Elisa¬

beth Friderike Axen nachgelassenen Güther,jb
'e-

siehend in einem . Schranken, -, einein Marktzei-
te , Bettjeug, , weiblichen Kleidungsstücken , Lin¬

nen , verschiedenen Stücken gewebter und ge¬
knüppelter Kante , Kammertuch und sonstigen
Sachen ist der Termin auf den Freitag d . 8ten.

Jan . k. J . früh um is Uhr in des Schustermei-
siers Johann Hinrich Dammanns/Hanse in
der Wasserpfortssraße hieselbst -angesetzt worden.

Wsrnachrc . Sigl . Jeverd . iy . Dec . >8 7.
Bürgermeister und , Rath Hieselbst.

4 Es wird hiemitzur Nachricht nnd Nachäch¬

tung bekannt gemacht , dass dieLand Äcci sc
vom r Jan . - 8o8 an provisorisch von der Cam - ,
mer administriret wird , und daß dem Moor-

voigt Lehrhofdie Erhebung der Land ' Accise
von der Cammer aufgetragen worden , jeder al¬

so solche an ihn zu entrichten hat.
Wornach re . Sigl . Jever aus der,Cammer,

am - 8 Dec . 1827.
5 Es sollen eichen und tannen Stammenden,

Büchen auf dem Stamme ; auch eichen , birken

und Ellern Clafterholz , am Mittwochen , als
d. rz Jan . k . I . öffentlich verkauft werden.

Die Liebhaber können sich am obbenannten Ta¬
ge , um r Uhr in Upjever einfinden , und der hie¬
sigen Vergantungsordnung gemäß kaufen.

Jever auchcher Cammer am 29 Dec . 1807.
Schüttungs - Sache.

. Es ist seit ohngefahr - 14 Tagen dem Bern¬
hard Venters zu Ziallerns ein diesjähriger weis-
fer ungemerckter .Schaachock zugelaufen . Der
Eigenthnmer wird - daher aufgefodert , in Zeit 14 ,
Lagen , vomder -erstenBekanntmachung angerech¬
net , sich- gehörig zn/melden , wiedrigenfalls der
Schaafbock nach/Abzug der Kosten zum Besten
der Armen , verkaufe werden soll . Wornach rc.
Lettens d . rz Dec . - 807 . Moehring.

Concnrs.
Demnach Coucursus Creditorum des zu

Neugarmssiel wohnhaften Kaufmannsund Bä¬
ckers , Johann Harms Tnkenberg gerichtlich er¬
kannt worden ; so Iverden dem zu Folge alle und
jede , welche an besagten Johann Harms Taken-
berg und .dessen Güther , Schuldenhalber oder
sonstige Ansprüche - und Forderungen zu haben,
vermeinen , hierdurch zum 1 , 2 und Ztenmalöss
fentlich und peremkorie citiret und vorgeladen,
daß sie

Montag d . 2i Dec . » . c. vor hiesigem hoch-
gräflichen Landgerichte in Person oder durch ge¬
nugsam Bevollmächtigte erscheinen , ihre For¬
derungen und Ansprüche angeben und die des-
falls in Händen habende . Documente ad acta
produciren,

Montag d . n Januar ft dasjenige , was
zur Liquidation der angegebenen Forderungen
annach übrig , erbringen und völlig liquidiren,
auch ihre etwa habende Prioritäts - Rechte
ausführen , und '

Montag d. iten Febr a. ft rechtliches Er-
kenntniß darüber und wegen der Bezahlung ei - ,
nes jeden gewärtigen , unter der Verwarnung,
daß der - oder diejenige , welche besagcerwaßen
ach-den bestimmtem Tagen nicht erscheinen und
vorstehenden nicht/

'
nachkommen , weiter nicht ge¬

höret , sondern/mit ihren Forderungen und 'An-
sprächen von diesem Concnrs gänzlich abgewie-
sen und ihnen ein stetes Stillschweigen anferle-

. get werden solle.
KniplMsen den 2ten Dec . 1827.

Hochqräfiich -Benlinkiiches Landgericht hieftlbsi -



l Notifikationen.
i Wey !. Behrend Ahrens Witwe will die

von ihr bewohnt werdende Stelle bey Cleverns,
Schwemme , nebst Gartengrnnd und pl . m . 9
Scheffel Rocken Einsaat Gastland auch 9L Mat¬

ten Feld am 9ten Jan . Nachmittags in

Hajo Gercken Tiaden Krugbause zu Cleverns

nach den vorzulegenden Bedingungen öffentlich -
verkaufen.

2 Der Schusteramtsmeister H . H , Tiade -'

lefs hat ein Haus auf hiesiger Gast , der hinter¬
sten Mühle gegenüberwelches von Jacob
Boicksen bewohnt wirdkünftigen May anzu-
treten auf ein oder , mehrere . Jahren in Eomi .-. is-

sion zu vecheuern . , Liebhaber können ' sich am 7.
Jan . k. I , Nachmittags üm z Uhr in des Gast-

winhs I . H . Axen Hause einfinden und heuern.
3 Der .Gärtner Meyer will sein am alten

Markt stehendes Haus am 20 . Jan . 1808 um "

solches am nächsten May anzutreten , entwe¬
der auf 6 Jahre verheuern , oder auch verkau¬
fen. Dieses - Haus ist sowol zur Handlung als

auch zur Wirthschaft sehr gut eingerichtet , und

enthält 5 Stuben und einen Saal nebst einen ge¬
räumigen Keller auch Stallung für Pferde . Lieb¬

haber können sich am gedachten Tage des Rach --

mittags um - 2 Uhr -! in des Gärtner Meyers
Hause anr alten -Markte einfindenund nachsi
Belieben kaufewodewheuem.

4 Wer ein completes
'
Braugeräthschaft ab-

znstehen .hat , kann sogleich einem Käufer erfah¬
ren bey dem Gastwirt !) MeentHillernsMeents
auf Carolinenkel .'

5 dHr . Jbe Gerdes Müller in Etzel ist Wil¬
lens , seine von ihm selbst bisher genutzte und sich
im besien Stande befindende Nockenmühle nebst
recht gutem Wohnhanse , Scheune , Brauhanse
und ganz completen Brangeräthe , imgl . - Gär¬
ten conjunctim auf6 -Iahr , d . - iten May lZoZ

anzutreten , sodann noch separatim 42 bis 50
Grasen Grünlandes , zum Theil - schon im Früh¬
jahr l8o8 <md pl . m . 40 Scheffel Saars Bau-
laud , im Herbst >8»8 anzutreten . Stückweise
an dieMeistbietende .öffentlich verheuren zu lassen,
Terminus zu dieser Verpachtung ist auf d . 14
Jannuar nachstkünftig angesetzet worden . Heu¬
erlustige werden also aufgefodert , sich an diesem
Tage präcise 1 Uhr - Nachmittags in dem zu ver¬
pachtenden Hause bey der Etzeler Mühle einzu-
finden und ihrevffertenzu eröfnen . Die Ver-

heurungs Condinonrn können von Stund an , so¬
wol bey dem Herrn Eigener selbst, als auch bey
mir ohnentgeldlich eingesehen und für die

Gebühr in Abschrift erhalten werden.
Friedebürg d . 20 Dec . 1807 . Hellmts.

6 Der Regier . Rath Müller wünscht noch
einige Mittleser zur König ! . Holländischen Cou¬
rant . .

7 Hinrich Janfien Wittwe zur Heidmühle,
ist gesonnen , von ihrer weil . Eltern gekauf¬
ten Hause , auf ein oder mehrere Jahre zu ver¬

heuern .'
8 Wolfs Jesephs in der Waßerpfortstraße,

hat eine Wohnung nahe an seinem Hause , May
anzutreten , zu verheuern . Jever.

9 Es werden .die Schusteramtsmeister , sowohl
hier in den Stadt als auch im Lande , hiedurch'
nochmals zum letztemnahl erinnert , ihre Amts-

' schulden innerhalb 8 Tagen an mir zu bezahlen,
oder gewärtig zu seyu , dafi sich' gerichtliche Hül¬
fe suche. Ahrens , Aeltermann.

iv Ich habe jetzt gleich zzv E und über ei¬

nige Mönathe noch z bis 4022 vK gegen 5 pC.
Zinsen und gehörige Sicherheit sin Commission

zu belegen . Reling.
11 Da jetzt die Bücher des verstorbenen Pa¬

stor Victors in Schortens aufgeschreiben werden,
so werden alle diejenigen ersuche , welche Bücher
von ihm geliehen haben / dieselben sobald als

möglich bey dessen Wittwe abzuliefern . .
12 Die Testamentserben der zu Westrum ver¬

storbenen Frvwe Elisabeth Eimen bitten hierdurch
alle und jede, -welche gerechte Förderungen an sie

haben / innerhalb dennachsten sechs Wochen ihre

Rechnungen bei den gerichtlich dazu bestellten
Administratoren Hajo , Eimen und Julius Died-

rich Hinkichs einznschicken ; wiedrigenfalls man

sich außergerichtlich nicht mit ihnen einlgssen wird.

Doch sind diejenigen , welche Obligationen von
der Verstorbenen in Händen habe «, davon aus¬

genommen.
iZ Ihtwn , Edle Menschenfreunde ! Die Sie

in den verstoßenen Jahren , durch grosmüthigeUu-
terstützungen , so thätigen Antheil an meinem

Schicksale nahmen , Ihnen Allen ' wünsche ich
auch in dem gegenwärtigen , aus einem mit

Dank erfüllten Herzen , das reinste das beste
Erden , und Lebensglück . Jever , iZvg.

M . sj

14 Unterzeichneter wünschet , an der Haupt-



schule in Fedderwarden in der Herrschaft Kniep-
Hausen einen Unterlehrer sobald als möglich an-

zunehmen , welcher hinlänglichen Unterricht im

Lesen, Schreiben und Rechnen , geben , Vvrstn-
"

gen und den Gesang mit der Orgel begleiten
kann . - Wer Lust und Geschicklichkeit - dazu hak,
melde sich bald . I . F . Onncken , Organist zu

Fedderwarden.
iz Die Vormünder über Evert Hedden

Töchter , wollen amDonnerstag d . 9 Jan . ihrer
Curandin zugehöriges Häuslingshaus zu New

. garmssichl , auf 6, Map d . J . anfangende Jah¬
re verheuern . Hemrlustige wollen sich zur ernan-

ten Feit in Q . I . Tackenburgs Knrghaus ein-

finden und heuern.
iü Am 25 Dec . ist des Bshrend Jansen

Haußlingsh
'
aus in Waddewarder Kirchspiel,

welches zu 200 E versichert gewesen anfgebrand,
und wurden dies Deputirte , so wie Berend Jan¬
sen auf den 12 Jan . zur Regulirnng der Sache
des Morgens 1o Uhr in Witwe Hammerschmidts
Hause eingcladen , auch muß jeder Deputirte
der nicht gewiß versichert ist , daß sein Re¬

gister völlig in Ordnung , solches zur Revidirung
michringen . Adv . Jürgens , als Director.

17 Zwey milchgebende Ziegen , habezn ver¬

kaufen . Lever . Röst , Seyler.
18 Um Ostern wünsche ich einen Lehrling , der

Hist und Fähigkeit hat die Seyler Profession
.zu erlernen , gegen annehmliche Bedingungen.

Jever . Rost , Seyler.
>9 Hillert Behrens ist Willens , sein von ihm

selbst bewohntes Krughaus , nebst , die darin be¬

findliche Brauerei ) , auch 71 Matten Landes , ei¬

nige Gast Archer und 2 Gartens am 16 Januar
Nachmittags 4 Uhr öffentlich May 1x09 anzn-
treten ans d Jahr zu verheuern , Heuerlustige -kön-

ney sich älsdann bey ihm einfinden , Evnditio-
nes einsrbennnd accordkren . ,

so Ich habe diesertagen von Hamburg eine

Ladrmgbeste schiere rund iZ zölligeDiehlen
und Schallholz in allensangten erhalten , offeri-
re solche zu billig möglichsten Preisen ; auch ist
mein Lager , gegenwärtig mit allen sonstigen Bau-
Materialien gut versehen , als : mit nordischen
und harzer Balken und Sparren haarzer mid -ei-

chen Nahmholz , Posten so wie r '
g und st» Zoll

schiere Bretter , verschieden von länge . Führen
22 fähige Nummer Dielen auch von 24 Fuß und
unter 22 Fuß lang , Lauen von - 6, 18 und 20

Fuß . Bremer Fluhren , geschliffen und mgeschlif-

, fen , rothe Fluhren und Estriche , Ziegelstem?
Dachpfannen , Glaßpfannen , grobe und fein/
Muschelkalk , Steinkalk , Cemeiit .

^

Neusiadtgödens Henrich Oelrichs.
21 Das von H . C,Schween zu Amsterdam

gekaufte bisher von I , D . Schween bcwohme
Haus in derSct . Annenstraße soll am rz . Ja¬
nuar Nachmittags 4 Uhr auf dem Rathhause bey

. Fr . Linz öffentlich verheuert werden . Die Com
ditionen sind vorher bey dem gegenwärtigen Be¬
wohner des Hauses zur Einsicht zu bekommen.

22 Da es die Erfahrung gelehret , daß dieje¬
nigen , so accisebaw Getränke erhalten , sich „n,
die Bezahlung der Aceise gar nicht bekümmern,
vielmehr sehr oft daran erinnert werden müßen,
wodurch den Einnehmer viele unnütze Arbeiten
gemacht werdest ; so wird hiedurch bekannt ge¬
macht , daß diejenigen , welche accisebare Ge¬
tränke erhalten , die Accise in Zeit 8 Tagen
nach dem Empfange , veraccisen , resp . die Acci¬
se dafür bezahlen müßen , widrigenfalls diejeni¬
gen ; als Defraudanten der Accise angesehen,!
und dem Gerichte zur Edictmäßigen Bestrafung,
angezeigt werden sollen . Zugleich wird noch be¬
kannt gemacht , daß für die Getränke , die hier,
zum weitern Transport ins -Ausland , eingelegt!
werden , so gle i ch , die volle Accise bezahlt
werden muß , die aber , bey Nachweismig derZm!
crurj , daßksie würklich insAusland gehen , wieder-

'

um zurück gezahlt wird . Jever , am zo .Decbst
1807 . Von Stadtaccise wegen . Hecht.

Verlobungsanzeige.
Unsere Verlobung zeigen wir unfern Verwand¬

ten lmd Freunden hiedurch ergebenst an , und em¬
pfehlen uns ihrer Fremdschaft . Jever d . zi Dec.
»Zs ? . G . Süffmilch . E Heümerichs.

Todes - Anzeige.
Gestern Abend um 9 Uhr , starb unser jüng¬

stes Kind , ein Mädchen 29 Wochen alt.
Emden d . 22 Dec - 827.
Dvctor Thaden und Frau.

Voll Vertrauen laßt ms in die Fluchen
dieses neuen Stromes Pfeiler daun;

Jedes wunde Herz muß nicht ' mehr bluten,
jedes heitre froher vorwärts schaun;

Treu vereint zum höchsten Gut der Erde
führ ' uns offne Liebe in dis Jahrs

Und , beseelt von warmer Neigung werde
alles Gute , Schöne , jedem Sinne klar!

I . A . S.
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